
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

Donnerstag, 26. Oktober 2000 
Württembergerin im Präsidium der Frauenarbeit in 
Deutschland  

Karin Daur will Strukturen klären und Ehrenamt stärken 

Stuttgart. Karin Daur (Backnang) ist in das Präsidium der Evangelischen Frauenarbeit in 
Deutschland gewählt worden. Die Diplom-Sozialpädagogin und Diplom-Supervisorin war 
bisher im Vorstand der Frauenarbeit der Evangelischen Landeskirche in Württemberg und 
Delegierte des Pfarrfrauendienstes. 
 
In ihr neues Aufgabenfeld bringt Karin Daur ihre Erfahrungen als Organisationsberaterin 
ein: „In der Frauenarbeit in Deutschland müssen die Strukturen geklärt werden”, meint sie. 
„Ich möchte daran mitwirken, die Stellung der Frau in Kirche und Gesellschaft zu 
verbessern.” Das Wort der Frauenarbeit müsse mehr Gewicht bekommen: „Schließlich sind 
Frauen ein Großteil der Aktiven in der Kirche.” Wichtig ist ihr auch das Ehrenamt: „Frauen 
wollen nicht nur als Handlanger gesehen werden. Sie brauchen hier eine Lobby.” Neben der 
Präsidiumswahl wurden auf der diesjährigen Jahresmitgliederversammlung der 
Evangelischen Frauenarbeit in Deutschland zwei langjährige Mitarbeiterinnen aus 
Württemberg verabschiedet: Hanne Braun, vom Verein für Internationale Jugendarbeit, 
Stuttgart, in ihrer Funktion als Vorsitzende des Christlichen Weltbundes junger Frauen 
(YWCA) und die Waiblinger Rechtsanwältin Beate Dörrfuß als Vorsitzende des 
Rechtsausschusses.  
 
Thomas Frister / Andrea Domler 
 
 
Weitere Informationen bei: 
Frauenarbeit der Evangelischen Landeskirche in Württemberg, Pfarrerin Ursula Ziehfuß, 
Gymnasiumstr. 36, 70174 Stuttgart, Tel.: 0711/ 20 68-278, Fax: 0711/ 2068-335, E-Mail: 
FrauenLaki@elk-wue.de 
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